
1. Leitgedanken und Fragen

Verleugnung/Unsicherheit

Zusammenbruch

Konflikt als Chance

Chaos
(nach P. Kirkbride)

Womit trage ich bei, das Sicherheitsnetz aus Ansprüchen in ein Sprungbrett
der Eigenverantwortung umzuwandeln?

Zufriedenheit

Selbstzufriedenheit

Innovation

Neustrukturierung

Das Haus der Veränderung

DR. RAINER W. STROEBE PROF. DR. KARL BERKEL DR. DORETTE LOCHNER
ANTJE I. STROEBE FRITZ J. SCHÜRMEYER WERNER MENZEL
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Vorne ist immer noch ein Platz: Schwierige Zeiten sind gut für gute Typen!
Denn: „Nur im Bewegen ist Leben - das Beharren führt zum Erstarren.”
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